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Jnbalt: BMQINQ au brm @efege vom 28. Auguft 1826 fiber die Lanbdes- Brandverfiderungs - inlla(l vom 7.
Rty 1877 ©. 2 echfel in D(r?uup( Agentur des Deutfdyen Phonir ju Franlfurt /M. S. 25, —
qrﬁunung: vumm . 25, 2 und 21. — Brlaummmnng bie @inlieferung der unmgm»m in bag
Arbeitdhaus, ju Cifenad, btluhmb S.

34 Wir Carl Alerander,
von ®ottes Gnaden,
®rofiherzog von Sadjfen-Weimar-Cifenad), Landgraf in Thilringen,
Marfgraf gu Meifien, gefitrfteter Graf gu Henneberg, Herr gu
Blantenhain, RNeuftadt und Tautenburg

¢ 2,
verorbnen Bierdburd) mit Buftimmung des getrewen Landtags was folgt:
§ L

Bu bden §§. 6 und 41 ded8 Gefehes vom 28. Auguft 1826.

1) Bom 1. Januar 1877 ab ift alfjahelid) ein ordentlidier Beitrag von
Cinem Sicbentel Pfennig von jeder Mart der RKonturrenzjummen (besd
Beitragslapitald, §5. 39 und 40 bded Gefeped vom 28. Auguft 1826) jur
Qanbes - Brandverfiderungstaffe auszufdyreiben und zu erheben. Der Ertrag
baraus bdient yunid)ft jur Dedung ded laufenden Bedarfé der Anftalt. Ein
etwaiger Ueberfduf, obhue Beriidfidtigung ermad)fener aber nody nidyt zafhle
barer Brandentidytdigungen, flieft zum Refervefonds der Anftalt, welder bdazu
beftimmt ift, sur Jahlung filliger Branbdentfdyidigungen bei Bedarf nad) Mafe
gabe der nadfolgenden Beftimmungen mit verwenbdet zu werben.
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2) Dem Refervefonds dev Anftalt fliefen aufer den Weberjdyiiffen ovdents
lidher und auferovbentlider VDeitrage (Jiffer 1, 4, 6, 9) audy Hiinftig gu:

a) die nad) §. b ded Gefeyed vom 28. Anguft 1826 der Anflalt wegeu
untecblicbenen Wiederaufbaued anheimfallenden Eutfdyadigungsjummen,
vorbehaltlid)y ber gefepliden Anfpriide der Pfanbdglaubiger auf die
Pilfte derfelben;

b) bie nad) § 9 bed Gefeses vom 28. Auguft 1826 der Anftalt 3u-
fallenbert RKonfigtate;

c) bie von dem Beftande bed Refervefonds u gewinmenden Jinfen, in-
gleiden bdie von ben baaren Borrdthen bder Branbdverfiderungstaffe
etwa ju erfangenden Jwifdjensinfen.

Anudy foll

d) fofange ber Beftand bed Refervefonds, gleidhfalld ohne Beriidfidytigung
ber ermadyfenen, aber nod) unbezahlten Brandfdjadenvergiitungen, unter
ben Betrag von BVier Jehntel Prozent ded Gefammt - BVerfidhes
rungdtapitald nad) dem Stande am Falligteitdtermine ded leppten ordent:
liden JaBredbeitragd Herabgefunlen ift, in jedem QJabre, in weldjem
ein anferorbentlider Beitrag sur Beftreitung der laufenden Hus:
gaben der Anftalt (Jiffer 4, 6) ober jur Sdultentilgung (Jiffer 9)
nidyt erforderlid) wird, ein folder vou Cinem JFehutel Pfennig
von jeber Marf bder Konturrenzfummen ju Gunften ded Refervefonds
ausgefdyvieben und filr bdenfelben erhoben werden.

Bei Crmittelung ded Gefammt - Verfidjerungatapitald su diefem
Bwede ift die Dilfte ded BVerfiderungstapitald bderjenigen Orte, fiir
weldye Riidverfidjerung befteht, aufer Unfats ju laffen; und von dem
fidy ergebenden Gefammt: Verfiderungsdtapitale bleibt der Betrag uns
beriidfidytigt, um weldhen die vollen Taufende Mart iiberftiegen wers
ben.

3) @olange ber Refervefouds bdie Hohe von Bier Jehntel Progent
be8 @efammt- Berfiderungdlapitald nady dem Stanbe am Filligleitstexmine
bes legten orbentlidien Jabredbeitrags itberfteigt, ift der fiberfdicfenbe
Betrag deffelben ur Beftreitung ded laufenden Bedarfd der Unflalt foweit
nothig mit u verwenben, wenn zu deffen Dedung der audgefdyricbene ordents
lidye Jabresbeitrag (Biffer 1) nidht gureidyt.
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Bum Bwed der Beredynung bed hiernad) verfiigharen Betragd bed Re-
fervefouds finden Dei Crmittelnng bes Beftandes ded Refervefonds und bdes
@efammt - Berfiderungstapitald die Beftimmungen Jiffer 2, d ebenfalls An-
wenbung.

4) Reidyt in einem Jahre bder Ertrag des ovdentliden Beitragd (Biffer
1) und bder nad) Biffer 3 ctwa verfiighave Betrag desd Refervefonds nidyt aud zu
vollftindiger Beftreitung der im Laufe beffelben Jahres aud der Lanbdes - Brand-
verfidjerungstaffe su jahlenden Branbdent{dadiguugen und iibrigen Andgaben,
fo ift in demfelben Jabhre nod) Cin Jehntel Pfennig von jeder Mart
ber Ronfurenzjummen al8 auflerordentlider Beitvag auszufdyreiben und
3u erheben.

5) Qft audy diefer auferorbentliche Beitrag zur Dedung bded laufenbden
Bedarf8 der Anftalt ungureidhend, fo ift der Beftand bed Refervefonds (Jiffer
2 d) infoweit dagu mit zu verwenden, al8 derfelbe Jwei Jehntel Progent
bes unter Jiffer 2 d und 3 bejeidhneten Gefammt - Berfiderungstapitald iibere
fteigt.

6) Wird Bhierdburd) der Bebarf bded laufenben Jahre8 nidht vollftindig
gebedt, fo find mweitere aufevorbentlidhe Beitriige an je Cinem Jehntel
Pfennig von jeber Marf bder Konfurremzfummen audgufdyreiben und
erheben.

7) Unfierorbentlidye Beitrage follen jedod) neben dem ordentlidhen Vei-
trage (Biffer 1) in einem Jahre mit mehr af8 Drei Jehutel Pfennig von
jeber Mart ber RKonturvemzfummen nidt ohne befondere Bewilligung bdes Land-
tag8 erhoben werben.

8) Jft in einem Jabre die Ausd{dyreibung auferordentlider Beitrége von
Drei Jehntel Pfennig von jeber Mart der Konfurrenzfummen zur Be-
ftreitung bed laufenden Bebdarf8 ber Anftalt ungureidyend, fo ift der gangze
Beftand besd Refervefonds bderfelben, foweit nithig, dazu mit su vermenbden.

9) Sollten in Folge bedeutender ober fid) hiufender Brandidyiden die
nad) Biffer 1, 4, 6 und 7 auszufdjreibenden Beitrlige, nebft dem Beftande
bed8 Refervefonds unjureidjend fein gur Befriedigung der Anfpriihe an bie
Anftalt, fo ift, foweit hierzu erforderlid), ecine verzindlidhe Bwifdhenanleibe fiir
Redynung der Anftalt aufsunehmen und bid ju deren Tilgung mit Ausjdrei-
bung ber Magimalbeitrige (Jiffer 7) von Jahr zu Jabr fortzufahren, deven
€rtrag, foweit er gur DBeftreitung der laufenden Audgaben der Anftalt nidht
erforderlidy ift, sur Tilgung der Unleihe zu vermwenden ift.

5*
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10) Die entgegenftehenden Beftimmungen in den §§. 6 und 41 desd Ge-
feges vom 28. uguft 1826, fowie die Gege vom 5. Januar 1854 und
vom 8. ebruar 1865 find aufgehoben.

§ 2.
Jm §. 28, Abfay 2 ded Gefered vom 28. Auguft 1826 tommen die Worte:
,mit  Audnahme der Wiirberungstoften von Neubauten abgebrannter
Theilhaber der Unftalt, weldje von ber lefteren 3u beftreiten find”
in Wegfall.
§ 3.

Dagegen wird der erfte Abfay im § 68 bdeffelben Gefefsed dahin abge-
nbert, bafi Hinftig, hinfidhtlih der vom GCrlaf bdiefed8 Gefepes ab vorfommen:
ven Brandjdjaden-Wiirberungen, die RKoften der lepteren, mit Einfdluf der
gefegliden Didten und Reifefoftenvergiitungen de8 Redynungdbeamten, auf die
LQanbes-Brandverfiderungstaffe iibernommen werden.

§ 4

Die im § 6, Abfap 4 ded Gefeyied vom 13. Mai 1859 erwiibhnte Er-
hohung der feitherigen DBerfiderungs-Quote tritt auf Antrag de8 Gebiubde-
Gigenthiimers {hon vom Tage diefed Antragd ab in Kraft, wenn der leptere
nod) vor dem im Gefefe vom 8. Miirs 1876 begeidhneten Falligheits-Termine
bes alljahrlidhen ordentlidhen Peitrags jur LandesBrandverfidherungstaffe erfolgt.

Fall3 jedod) die meu zu verfidhernde Quote gang ober theilweife bei einer
anderen Anftalt jdon verfidert fein follte, tritt die Berfidjerung derfelben bei
der LQanbdedanftalt erft mit dem Beginne ded nadhften Jahred nady Ablauf jener
Berfiderung ein.

Urtundlid) fHaben Wir bdicfed8 Gefety hidfteigenhindig vollzogen und mit
Unferm Grofherzoglidien Staatsinfiegel bebruden laffen.

Go gefdiehen und gegeben Weimar am 7. Miry 1877.

Carl Alerander.
©. Ipon. Stidling. von Grop.

RNadytrag
3u dem Gefege iiber die Landes-Brand-
verfidjerungd-Anftalt vom 28. Uuguft
1826.




	[34] Nachtrag zu dem Gesetze vom 28. August 1826 über die Landes-Brandversicherungs-Anstalt.

